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2. sich der Beschuldigte nicht ausweisen kann und die Feststellung seiner 
Personalien schwierig ist;

3. der Beschuldigte oder der Angeklagte keinen festen Wohnsitz hat 
oder sich unangemeldet in der Deutschen Demokratischen Republik 
auf hält;!

4. der Beschuldigte oder der Angeklagte nicht Bürger der Deutschen 
Demokratischen Republik ist, keinen festen Wohnsitz in der Deut­
schen Demokratischen Republik besitzt und eine Freiheitsstrafe zu 
erwarten hat.

(3) Verdunklungsgefahr liegt vor, wenn Tatsachen festgestellt sind, 
aus denenzu schließen ist, daß der Beschuldigte oder der Angeklagte

1. Spuren der Straftat vernichten oder Beweismaterial beiseite schaffen 
werde;

2. Zeugen oder Mitschuldige zu einer falschen Aussage oder Zeugen dazu 
verleiten werde, sich der Zeugenpflicht zu entziehen.

(4) Die Tatsachen, aus denen sich die Voraussetzungen für die Anord­
nung der Untersuchungshaft ergeben, sind aktenkundig zu machen.

Anmerkung: Zur Untersuchungshaft bei Militärpersonen vgl. auch § 7 Abs. 5 
EGStGB/StPO (Reg.-Nr. 3).

§123

Bei der Entscheidung über die Anordnung der Untersuchungshaft sind 
die Persönlichkeit des Beschuldigten; odei) des Angeklagten^ sein Gesund­
heitszustand, sein-Alter und seine Trtrmilienverhältnisse zu berücksich­
tigen. ~~ --------------- -

§124
Verhaftung

(1) Die Verhaftung erfolgt auf Antrag des Staatsanwalts auf Grund 
eines schriftlichen Haftbefehls des Richters. Im gerichtlichen Verfahren 
ist das Gericht auch ohne Antrag des Staatsanwalts zum Erlaß eines Haft­
befehls berechtigt. Der Staatsanwalt ist zu hören.

(2) In dem Haftbefehl ist der Beschuldigte oder der Angeklagte genau 
zu bezeichnen und der Grund der Verhaftung anzugeben.

(3) Der Haftbefehl ist dem Beschuldigten oder dem Angeklagten be­
kanntzugeben. Die Bekanntgabe ist unter Angabe des Datums und der 
Uhrzeit durch den Beschuldigten oder den Angeklagten schriftlich zu be­
stätigen.

§125
Vorläufige Festnahme

(1) Wird jemand auf frischer Tat angetroffen oder verfolgt, ist, wenn 
er der Flucht verdächtig ist oder seine Personalien nicht sofort festgestellt 
werden können, jedermann befugt, ihn auch ohne richterlichen Haftbefehl 
vorläufig festzunehmen.
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